
Liebe Leserinnen und Leser !

Heute einmal in eigener Sache: 
Gemeinsam ist uns wieder eine NI 
voller Vielfalt und Facettenreich-
tum gelungen; das Engagement 
der Redakteure war größer denn 
je. Ich bin dankbar für die groß-
artige Leistung: Trotzdem möchte 
ich an dieser Stelle um neue Mit-

streiter im Redaktionsteam werben, denn die Arbeit müsste 
dringend auf weitere Schultern verteilt werden. So haben 
wir Helmut Friedrich und sein großes Wissen um »Mensch 
& Kultur« bei der Vorbereitung dieser Ausgabe schmerzlich 
vermisst, hatten aber das Glück, dass sich Gerlinde Munker 
gerne in diesen Bereich eingearbeitet hat. Ihr eigentliches 
Ressort »Bildung & Erziehung« habe ich diesmal kommis-
sarisch neben meinen »Medien & Künsten« mitgetragen, 
möchte dies aber nicht auf Dauer weiter tun. Auch Wolf 
Donner hat mit den zwei enorm komplexen Ressorts »Geo-
grafie & Landeskunde« (dies wird ihm immer am Herzen 
liegen), dem darin integrierten »Verkehr« und dem Ressort 
»Landwirtschaft & Forsten« schon viel zu viel zu tun und 
betreut dennoch zusätzlich die Buchbesprechungen!

Ich bin guten Mutes, dass sich in unserem Mitglieder- 
und Leserkreis doch der Eine oder die Andere angesprochen 
fühlt, in unserem Redaktionsteam mitzumachen. Interes-
sieren Sie sich für das Thema Bildung? Sind Sie vielleicht 
Lehrer/in oder aber Landwirtschaftler, Verkehrswirt oder 
Forstwirtschaftler? Oder sind Sie einfach ein interessier-

ter Leser der (englischsprachigen) nepalischen Presse? Dann 
könnten Sie selbst Artikel verfassen oder auch nur die pas-
senden Artikel zusammensuchen und übersetzen. Der Ar-
beitsaufwand ist wirklich überschaubar: zweimal im Jahr, 
einmal im Mai nach dem Nepal Tag und dann im Okto-
ber/November gilt es, ein Ressort von ca. fünf Seiten zu be-
treuen. Für jede Ausgabe treffen wir uns in Köln zweimal 
zu Redaktionskonferenzen, je einer planenden und einer 
abschließenden. Es wäre schön, wenn Sie bei den Konfe-
renzen dabei sein könnten, es ist aber nicht zwingend not-
wendig (an der fehlenden räumlichen Nähe zu Köln soll es 
nicht scheitern!). 

Bitte denken Sie darüber nach, wir würden uns wirklich 
sehr über tätige Mithilfe freuen. Für einen ersten, völlig un-
verbindlichen und ganz unkomplizierten Kontakt können 
Sie mich unter wiggen@dctp.de erreichen!

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit dieser Ausgabe der 
NI mit dem Titelthema »Moderne Kunst«. Mir persönlich 
liegt die moderne Malerei Nepals besonders am Herzen; di-
ese möchte ich fördern, wie Sie sehen werden. 

Wir hoffen, dass Sie gut ins Neue Jahr gekommen sind 
und 2006 mit Gesundheit, Gelassenheit und auch Frohsinn 
werden genießen können!
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